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LICHTVOLLER NOVEMBER 

 

Der November führt uns in eine besondere Stimmung. Die Tage werden kürzer, 

die Natur zieht sich zurück, das Jahr neigt sich dem Ende und es stellt sich die 

Frage der Endlichkeit. Auf den Friedhöfen werden Kerzen im Dunkeln ange-

zündet. Wir denken an Menschen, die zu unserem Leben gehört haben und die 

wir vermissen. 

Gerade in diesen Tagen spüren wir: Erinnerung ist eine Form der Liebe. Wir 

erinnern uns an gemeinsame Wege, an Worte, an ein Lächeln, an das, was uns 

mit einem Menschen verbunden hat. Und wir dürfen dankbar sein für die Zeit, 

die uns geschenkt wurde. Vielleicht ist es aber gerade auch schwer, sich zu 

erinnern, weil die Wunde des Abschiednehmens noch frisch ist. 

Als Christinnen und Christen glauben wir dabei an mehr als an das Ende des 

Lebens. Unser Glaube sagt uns zu: Der Tod hat nicht das letzte Wort. Die Liebe 

ist stärker als der Tod. Jesus ist auferstanden aus dem dunklen Grab ins Licht 

der Sonne am Ostermorgen.  

Vielleicht ist deshalb das Licht der Kerze auf einem Grab ein so starkes Zei-

chen. Es erinnert uns daran, dass auch im Dunkel ein Licht leuchtet. Ein kleines 

Licht – und doch sagt es: Du bist nicht vergessen. Deine Liebe bleibt. Auch an 

St. Martin erleuchten die Laternen der Kinder die Straßen in unseren Dörfern 

und Ende November zünden wir am Adventskranz die erste Kerze an. So 

wächst das Licht bis Weihnachten hin. 

Jesus sagt: Ich bin das Licht der Welt und Ihr seid das Licht der Welt. 

Vielleicht können wir die Welt in seinem Licht, in seinem liebenden Blick sehen 

und in unserer Welt ein bisschen mehr die guten Dinge zum Leuchten bringen. 

Der November lädt uns ein, innezuhalten: zu erinnern, zu danken und es kann 

die Zeit sein, sich nach Licht und Wärme zu sehnen. 

Möge uns diese Hoffnung durch den November begleiten. 

Ich wünsche Ihnen immer wieder lichtvolle und erfüllte Momente. 

 

Stefanie Müller 

 

Hinweis:  

Das nächste Pfarrblatt erscheint für die Monate Dezember und 

Januar. Bitte rechtzeitig die entsprechenden Artikel bis 15.11.26 

abgeben ! 
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GOTTESDIENSTE  

Freitag 30.10.   
Lambsheim 17:55 

18:30 
Rosenkranz  

Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für 

Hans Leipold und Familie Muerköster 

 

Samstag  31.10   
Lambsheim 11:00 Dankgottesdienst zum 60.Ehejubiläum 

Waltraud und Reiner Schwarzer 
 

Birkenheide 18:00 Eucharistiefeier Pfr 
   

BEI DEN TOTENGEDENKFEIERN WERDEN DIE NAMEN DER SEIT DEM LETZTEN ALLER-

HEILIGENFEST VERSTORBENEN DER JEWEILIGEN GEMEINDEN VERLESEN 

Sonntag  01.11. Allerheiligen  

Lambsheim 09:00 Eucharistiefeier  

Gebetsgedenken für Marianne Virnau 

(2.Sterbeamt) 

Kpl 

Maxdorf 10:30 
 

15:00 

Eucharistiefeier 
Mitgestaltet von Polarstern 

Gräbersegnung auf dem Friedhof  

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

Kpl  
 

Müller 

Fußgönheim 10:30 Eucharistiefeier mit anschließender  

Gräbersegnung auf dem Friedhof 

Pfr 

Birkenheide 14:00 Gräbersegnung auf dem Friedhof  

musikalisch gest. vom Kirchenchor 

Gans 

KOLLEKTE FÜR   DIE PRIESTERAUSBILDUNG IN DEN  

DIASPORAGEBIETEN MITTEL- UND OSTEUROPA 

 

Montag 02.11. Allerseelen  

Fußgönheim 17:55 
18:30 

Rosenkranz 
Requiem für alle Verstorbenen der  

Gemeinde 

 

Dienstag  03.11.   

Maxdorf  18:00 Rosenkranz-Meditation  

Birkenheide 18:25 
19:00 

Rosenkranz 
Requiem für alle Verstorbenen der  

Gemeinde 

 

Lambsheim 19:00 Wortgottsdienst Herzschlag Gottes Pannier 

Mittwoch  04.11. Hl. Karl Borromäus   

Maxdorf  17:55 

18:30 

Rosenkranz geänderte Uhrzeit 

Requiem für alle Verstorbenen der 

Gemeinde 

 

Donnerstag 05.11.   

Lambsheim 16:30 Eucharistiefeier im Lamundisstift  
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Freitag 06.11.   
Lambsheim 17:55 

18:30  

 

anschl. 

Rosenkranz 
Requiem für alle Verstorbenen der  

Gemeinde  

Euch. Anbetung und sakramentaler Segen 

 

Samstag 07.11.   
Lambsheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr 
Sonntag  08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis  
Birkenheide 09:00 Eucharistiefeier Kpl 
Maxdorf  10:30 Eucharistiefeier  

Gebetsgedenken für  
-Lydia Baumann (2. Sterbeamt) 

-Bernhard und Peter Hiltl (3.Sterbeamt) 

Pfr 

Fußgönheim 10:30 Eucharistiefeier Kpl 
KOLLEKTE MA|FU 

BI|FU 
ÖRTL. KIRCHENSTIFTUNG FÜR ENERGIEKOSTEN 
KIRCHLICHER HAUSHALT 

 

Dienstag 10.11. Hl. Leo der Große  
Maxdorf  18:00 Rosenkranz-Meditation  
Birkenheide 18:25 

19:00 
Rosenkranz  
Eucharistiefeier 

 

Mittwoch  11.11. Hl. Martin  
Maxdorf 17:55 

18:30 
Rosenkranz  geänderte Uhrzeit  

Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für  
Hans–Günter und Heinrich Magin, Verstor-

bene der Familie Guhmann Alois, Brigitte und 

Franz-Josef Selinger;Elisabeth Tornes 

 

Freitag  13.11.   
Lambsheim 17:55 

18:30 
Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

 

Samstag 14.11.   
Fußgönheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr 
Sonntag  15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis  
Lambsheim 09:00 Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für 

Sieglinde Streibert (3.Sterbeamt) 

Kpl 

Maxdorf  10:30 Eucharistiefeier Kpl 
Birkenheide 10:30 Eucharistiefeier Pfr   
KOLLEKTE FÜR ALLGEMEINER DIASPORA-OPFERTAG  
Dienstag  17.11.   
Maxdorf  18:00 Rosenkranz-Meditation  
Birkenheide 18:25 

19:00 
Rosenkranz  

Eucharistiefeier 
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Mittwoch  18.11.   
Maxdorf 17:55 

18:30 
Rosenkranz geänderte Uhrzeit 

Eucharistiefeier 
 

Freitag 20.11.   
Lambsheim 17:55 

18:30 
Rosenkranz 

Eucharistiefeier   

Gebetsgedenken für 
Elisabeth und Otto Brunner 

 

Samstag 21.11.   
Birkenheide 18:00 Eucharistiefeier  

Gebetsgedenken für 

-Christina Börstler (1.Sterbeamt) 
-Klara, Oskar und Manfred Pfeifer und  

Angehörige 

Pfr    

Sonntag  22.11. Christkönigsonntag  
Fußgönheim 09:00 Eucharistiefeier Kpl 
Maxdorf  10:30 Eucharistiefeier 

Ordensjubiläum der Schwestern 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

Pfr 

Lambsheim 10:30 

 
 

 

14:00 

Eucharistiefeier  

Gebetsgedenken für 
-Irma und Alfred Thiel (Jahresgedächtnis) 

-Marianne Virnau (3.Sterbeamt)  

Ökumenische Totengedenkfeier auf dem 
Friedhof mit anschließender  

Gräbersegnung 

Kpl 

 
 

 

Kpl 
Ge-

burek 

 
KOLLEKTE LA 

MA|BI|

FU 

ÖRTL. KIRCHENSTIFTUNG FÜR ENERGIEKOSTEN 

KIRCHLICHER HAUSHALT 
 

 

BEI DER TOTENGEDENKFEIER WERDEN DIE NAMEN DER SEIT DEM LETZTEN  

ALLERHEILIGENFEST VERSTORBENEN DER JEWEILIGEN GEMEINDE VERLESEN 
 

Dienstag  24.11.   
Maxdorf  18:00 Rosenkranz-Meditation  
Birkenheide 18:25 

19:00 
Rosenkranz  

Eucharistiefeier 
 

Mittwoch  25.11.   
Maxdorf 17:55 

18:30 
Rosenkranz geänderte Uhrzeit  

Eucharistiefeier 
 

Donnerstag 26.11.   
Maxdorf 15:00 Eucharistiefeier im Maximilianstift  
Fußgönheim 19:00 „Zeit für Gott – Zeit für mich“  
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Freitag 27.11.   
Lambsheim 9:00  Eucharistiefeier geänderte Uhrzeit 

Wegen Weihnachtsmarkt 
 

Samstag 28.11   
Fußgönheim 17:30 

18:00 
Einstimmung mit Musik  

Eucharistiefeier zum 1. Advent 

Mitgestaltet vom Cäcilienverein  
Gebetsgedenken für  

-Elisabeth Ganß (Jahrestag) 

Pfr 

Sonntag  29.11. 1. Adventsonntag  
Lambsheim 09:00 Eucharistiefeier Kpl 
Maxdorf  10:30 Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für 

-Lydia Baumann (3. Sterbeamt) 

-Peter Breu 

Pfr 

Birkenheide 10:30 Eucharistiefeier Kpl 
Fußgönheim 10:30  

 
anschl. 

Wegegottesdienst der  

Erstkommunionkinder  
Kinderpunsch und Glühwein in der  

Kirche  

Müller 

KOLLEKTE BI 
MA|LA|FU 

ÖRTL. KIRCHENSTIFTUNG FÜR ENERGIEKOSTEN 

KIRCHLICHER HAUSHALT 
 

    

   

   
 

    

Dienstag  01.12.   
Maxdorf 18:00 Rosenkranz-Meditation  
Birkenheide 18:25 

19:00 
Rosenkranz 

Roratemesse 
 

Lambsheim 19:00 Wortgottesfeier Herzschlag Gottes Pannier 

Mittwoch  02.12.   
Maxdorf  17:55 

18:30 
anschl  

Rosenkranz 
Roratemesse, bitte eine Kerze mitbringen   
Tee und Gebäck 

 

Donnerstag 03.12.   
Lambsheim 16:30 Eucharistiefeier im Lamundisstift  

Birkenheide 19:00 „Zeit für Gott – Zeit für mich“  
Freitag 04.12.   
Lambsheim 17:55 

18:30 
anschl. 

Rosenkranz 

Roratemesse   
Euch. Anbetung und sakramentaler Segen 

 

 

Segnung der Adventskränze in allen Gottesdiensten an 

 diesem Wochenende 
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Samstag 05.12.   
Lambsheim 18:00 Eucharistiefeier 

 
Pfr 

Sonntag 06.12. 2.Adventssonntag  
Fußgönheim 09:00 Eucharistiefeier Kpl 
Maxdorf 10:30 

17:00 
Eucharistiefeier 

Adventsbesinnung mit dem Kirchenchor 
Maxdorf 

Kpl 

Birkenheide 10:30 Eucharistiefeier Pfr 
KOLLEKTE MA|BI  

 
LA|FU 

ÖRTL. KIRCHENSTIFTUNG  

FÜR ENERGIEKOSTEN &WEIHNACHTSSCHMUCK 
KIRCHLICHER HAUSHALT 

 

 

 

 
BEICHTGELEGENHEIT UND BEICHTGESPRÄCH Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 

KRANKENSEELSORGE IN NOTFÄLLEN AN SONN- UND FEIERTAGEN 

0152 55 18 27 71 oder 06233 51 11 00 4 

 

TAUFE IN UNSERER GEMEINDE  

Nach Absprache ist eine Taufe jederzeit in den Gottesdiensten Samstagabend 

oder Sonntagmorgen möglich. Des Weiteren bieten wir folgende 

Termine für Tauffeiern an: 
 

Samstag, den 14.11.2026 um 14 Uhr Ort mit erster Anmeldung 

Samstag, den 12.12.2026 um 14 Uhr Ort mit erster Anmeldung 
Samstag, den 16.01.2027 um 14 Uhr Ort mit erster Anmeldung 

Samstag, den 20.02.2027 um 14 Uhr Ort mit erster Anmeldung 

Samstag, den 13.03.2027 um 14 Uhr Fußgönheim 
 

Nächste Taufelternkatechese  

Samstag, den 06.03.2027 um 14.30 bis 16.30 in Lambsheim 
Samstag, den 24.04.2027 um 14.30 bis 16.30 in Lambsheim 

Samstag, den 05.06.2027 um 14.30 bis 16.30 in Lambsheim 

 
 

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE IN DER LEBENSHILFE  

 Mittwoch 25.11.2026 

um 16 Uhr im Kurt-Hahn-Haus  

um 17 Uhr im Wilhelm-Hiemenz-Haus 
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ERSTKOMMUNION 2027 

Wir laden alle Kinder der dritten Klasse und ihre Familien zur Erstkommunion 

in unserer Pfarrei herzlich ein. Die Vorbereitung startet im Advent. Alle Infos 

gibt es am Dienstag, 03. November um 20.00 Uhr bei einem Eltern-

abend im katholischen Pfarrheim in Lambsheim. Wenn Ihr Kind in der 3. 

Klasse ist und Sie keine Einladung erhalten, dann melden Sie sich bitte 

schnellstmöglich im Pfarramt Maxdorf. Vielen herzlichen Dank. 

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg, Andrea Pannier, Stephanie 

Gans, Stefanie Müller und Pfarrer Röther 

Kirche Kunterbunt für Erwachsene 
 

Herzliche Einladung zu einem kreativen kunterbunten Abend am Mittwoch, 

den 4. November ab 20 Uhr im kath. Pfarrheim Birkenheide. 

 

„ZEIT FÜR GOTT UND ZEIT FÜR MICH“ 

In der Adventszeit wollen wir jeweils donnerstags abwechselnd in den Kirchen 

unserer Pfarrei eine Gebets- und Ruheeinheit anbieten. Wir beginnen um 

19:00 Uhr mit der Aussetzung des Allerheiligsten, dann folgt ein kurzer Impuls 

und dann stille Anbetung, wo Sie persönlich und in Ruhe Ihre Anliegen vor Gott 

tragen können. Um 19:30 Uhr ist dann der sakramentale Segen. 

Nehmen Sie sich Zeit, um in Ruhe wieder mit Gott ins Gespräch zu kommen. 

Pfarrer Raimund Röther 

 

RORATEMESSE 

Herzliche Einladung in der Adventszeit zu unseren  

Roratemessen in unseren Gemeinden, teilweise mit Tee und Gebäck. 

Die Roratemesse ist eine tief verwurzelte Tradition in der Advents-

zeit, die sowohl liturgische als auch gemeinschaftliche Aspekte ver-

eint und die Vorfreude auf das Weihnachtsfest symbolisiert.  

Neue Kommunionausteiler 

Frau Gisela Volk und Herr Markus Müller haben erfolgreich am Kurs für die 

Kommunionausteilung in den Pfarreien teilgenommen. Sie sind nun beauftragt 

diesen Dienst in ihrer Gemeinde auszuüben. Daher begrüße ich ganz herzlich 

die beiden und freue mich auf ihre Mitarbeit in unserer Gemeinde Birkenheide. 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für ihren neuen Dienst.  

Pfarrer Raimund Röther 



9 
 

PROFESS JUBILÄEN 
 

Im Oktober haben unsere beiden Ordensschwestern Renate und Margarethe 

ihr 65jähriges bzw. 55jähriges Ordensjubiläum begangen. Dazu von Herzen 
alles Gute, Gesundheit und vor allem Gottes reichsten Segen. 

Wir können froh und dankbar sein, dass wir noch Ordensschwestern in unserer 

Gemeinde haben, die noch so aktiv und engagiert sind. Wir können uns unsere 
Pfarrei ohne die beiden gar nicht vorstellen. Stets sind sie da und helfen mit 

und packen an, wo sie gebraucht werden. Allein in unserer Kirche haben sie so 

viele Dienste, die sie zur Ehre Gottes verrichten, sei es den Sakristei Dienst, 
die Kirchenwäsche, der Blumenschmuck, den Orgeldienst und vieles andere 

mehr, das so gar nicht gesehen wird und doch so wichtig ist. Auch im Pfarr-

heim, das sie verwalten, sind sie stets zur Hand. Auch besuchen sie die Kran-
ken und überbringen Geburtstagswünsche der Pfarrei, ebenso singen sie im 

Kirchenchor und sind bei der Ökumene tätig. Allein durch ihr Dasein bereichern 

sie unser Gemeindeleben und geben so Ausdruck der Liebe und Güte Gottes.  
Wir dürfen hoffen und auch darum beten, dass sie uns noch lange in gesunder 

Frische erhalten bleiben, denn es wäre ein großer Verlust und eine große Lü-

cke, wenn sie nicht mehr da wären.  
So laden wir alle herzlich ein, Gott für ihr Leben zu danken und es weiterhin 

unter den Segen Gottes zu stellen.  

Am Sonntag, 22.11., dem Christkönigssonntag wollen wir um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Maxdorf dieses Jubiläum begehen. Der Kirchenchor wird den Got-

tesdienst musikalisch gestalten. Anschließend sind alle zu einem kleinen Sekt-
empfang ins Pfarrheim eingeladen.  

Liebe Schwestern Renate und Margarethe: Ad multos annos! (Noch viele 

Jahre!) 
 

Euer dankbarer Pfarrer Raimund Röther 
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ST. MARTINSUMZUG MAXDORF 

Die Kirchengemeinde St. Maximilian lädt ganz herzlich zum 

MARTINSUMZUG AM 13.11.2026 UM 17:15 UHR 

in die Kirche ein. Der Kindergarten St.Franziskus gestaltet einen 

kurzen Gottesdienst mit Martinsspiel. Danach startet der Martin-

sumzug.  Im Anschluss laden die Pfadfinder St. Georg zum Mar-

tinsfeuer auf der Pfarrwiese mit Glühwein/ Kinderpunsch und Brötchen mit 

Wurst ein.  

Bitte eigene Becher mitbringen.  

Der Gemeindeausschuss Maxdorf  

ST. MARTIN LAMBSHEIM 
Die Kindertagesstätte St. Stephanus feiert St. Martin  

Am: 10.11.2026 

Um: 17:00 Uhr  

Wo: in der Kirche 

Im Anschluss lädt der Elternausschuss zum St. Martinsumtrunk ein!  

Bitte bringen Sie ihre Tassen oder Becher selbst mit!  

Danach ziehen die Kinder mit ihren Familien und den Laternen zum Lamun-

dis- Stift und singen nochmal Ihre Martinslieder. 

ST. MARTINSUMZUG BIRKENHEIDE 
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OFFENE KIRCHE  

WÄHREND DES WEIHNACHTSMARKTES IN LAMBSHEIM 
 

Am ersten Adventswochenende findet in Lambs-

heim der traditionelle Weihnachtsmarkt statt. An 

diesen drei Tagen wird die Kirche zu bestimmten 

Zeiten geöffnet sein: 

 

Freitag 27.11. 18:00 – 20:00 Uhr 

Samstag 28.11. 17:00 – 20:00 Uhr 

Sonntag 29.11. 16:00 – 19:00 Uhr 

 

Die Krippe wird bereits aufgebaut sein. Sie haben die Möglichkeit zum 

stillen Gebet oder zur Besichtigung der Adventskrippe.       

Dieses Jahr wird auch wieder die Playmobil-Landschaft aufgebaut sein. 

          

Herzliche Einladung zum Verkaufsstand im Pfarrheim. 

Unser selbstgebackenes Gebäck, Kerzen, Karten und 

andere Leckereien warten auf Sie.   

 

 

 

 

 

 

Fotos und Text: © NICOLE ZEBISCH-DOBBERT 

 

 

 

 

WACHSENDE KRIPPE IN DER SCHLOSSKIRCHE FUßGÖNHEIM 
Während der Adventszeit lädt in der Schlosskirche Fußgönheim eine wach-

sende Krippe auch in diesem Jahr ein, die Vorbereitung auf die Geburt Christi 

bewusst zu erleben.  An jedem Adventssonntag kommen einzelne Elemente 

der Krippe hinzu. Sie sind herzlich eingeladen vorbeizukommen, zu entde-

cken und innezuhalten. Für die persönliche Besinnung liegen Impulse zum 

Mitnehmen aus. „Worte für den Weg“, sie sollen ermutigen und zum Nach-

denken anregen, uns durch die Adventszeit begleiten.  

Rita Schneider                        

(vorsitzende Gemeindeausschuß) 
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After-Work-  

Glühwein-Gaudi  

 

 

 

20.11.2026 
von 17.00 bis 21.00 Uhr 

im Schlosshof Fußgönheim 

Eintritt frei 

 

Veranstalter: Cäcilienverein Fußgönheim 
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Der Cäcilienverein lädt sehr herzlich ein zum 

 

Adventsgottesdienst am 

28.11.2026 

Schlosskirche St. Jakobus in 

Fußgönheim 
 

 

Wir möchten Sie einstimmen auf die besinnlichste Zeit im Jahr. 

Mitgestaltet wird dieser Gottesdienst von den Sängerinnen und          

Sängern des Cäcilienvereins, sowie dem Frauen-Vokal-Ensemble 

ReSonanz Bad Dürkheim                                                               

(Leitung und Orgel Hans Jochen Kaube)  

Im adventlich geschmückten Schlosshof haben Sie im Anschluss an 

den Gottesdienst bei Glühwein, Punsch, Tee, unserer guten 

Bratwurst sowie süßen Leckereien die Möglichkeit zum Plaudern 

und verweilen.  
  

Musikalisch unterhalten wird uns dabei eine Blaskapelle   

 
 

 Beginn 17.30 Uhr: Einstimmung 

durch Gesang und Musik 

 Anschl. 18.00 Uhr Gottesdienst  
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GRUPPEN UND VERBÄNDE 
TERMINE DER KFD FÜR OKTOBER:  

04.11., 15 Uhr, Spielenachmittag bei Ute 

11.11., 11:30 Uhr, Einkehrtag mit Pfr. Röther  

17.11., 18 Uhr, Frauen Zeit mit anschl. Vesper im Pfarrsaal  

26.11., 15 Uhr, Seniorengottesdienst im Maximilianstift  

30.10., 18 Uhr, Bibelgespräch im Pfarrsaal  

Vorschau: 

10.12. Adventsfrühstück 

GLEICHGEWICHTS- UND KOORDINATIONSTRAINING (2 GRUPPEN) 
Jeden Dienstag von 9:30 – 10:30 

                              10:30 – 11:30     im Pfarrsaal Maxdorf 

Ansprechpartnerin: Gabriele Sohns, Tel. 06233 55567 

KIRCHENCHOR MAXDORF (GEÄNDERTE UHRZEIT) 
Singprobe: Jeden Donnerstag um 19:30 – 21.00 Uhr im Pfarrzentrum. 

Nach dem Singen gemeinsam zum gemütlichen Ausklang noch herzlich  

Willkommen. 

SPIELNACHMITTAG IN BIRKENHEIDE 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 

zum Spielnachmittag am Mittwoch 

11.11.26, im Pfarrsaal 

Beginn ist um 14:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 

Ansprechpartner*innen im November Elisabeth Geyer 9499873 
       Gisela Volk 7591 

KIRCHENCAFÉ BIRKENHEIDE 
Sonntags nach 9 Uhr Gottesdienst 

LAMBSHEIM SITZGYMNASTIK 
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 10:15 im Pfarrsaal 

Ansprechpartnerin: Gabriele Sohns, Tel. 06233 55567       

Kirchenchor St. Cäcilia Lambsheim  
Chorproben:  jeden Donnerstag von 20.00 bis 21.30 Uhr im kath. Pfarrheim.  

Über neue Sängerinnen und Sänger - ganz gleich welchen Alters und für wel-

che Stimmlage – würden wir uns sehr freuen. 

Übrigens: Singen – vor allem im Chor – ist sehr gesund für Körper, Geist und 

Seele und hilft auch gegen Einsamkeit. Tun Sie sich was Gutes – kommen Sie 

zu uns in den Kirchenchor. Sie werden sich sicher bei uns wohlfühlen.  

CÄCILIENVEREIN FUßGÖNHEIM 
Chorprobe jeden Montag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr.  

Pfarrzentrum Kath. Kirche 
Über neue Sängerinnen und Sänger würden wir uns sehr freuen! 
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HANDARBEITSKREIS FUßGÖNHEIM 

An jedem ersten Montag im Monat 

von 15:00 bis 17:00 Uhr im Jugendraum 

Es würde uns freuen, wenn wir neue 

Handarbeitsbegeisterte begrüßen dürfen.  

Info: Monika Estelmann, Tel. 920442  

STERNSINGER 2027 IN BIRKENHEIDE: WIR SAMMELN WIEDER 

FÜR MICANTO IN PERU 

Manchmal kann auch ein kleines Dorf ziemlich viel bewegen. Am Samstag, 2. 

Januar 2027, sind deshalb in Birkenheide wieder die Sternsinger unterwegs. 

Als Heilige Drei Könige ziehen die Kinder und Jugendlichen von Haus zu Haus, 

bringen den Segen für das neue Jahr und sammeln Spenden für Kinder, denen 

es deutlich weniger gut geht als uns. Am Abend feiern wir um 18 Uhr gemein-

sam mit Pfarrer Röther den Sternsinger-Gottesdienst in St. Josef. 

Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder für das Projekt MICANTO „José Ob-

rero“ in Cajamarca in Peru. Das ist inzwischen kein unbekanntes Projekt mehr 

für uns: Die Birkenheider Sternsinger unterstützen MICANTO bereits seit meh-

reren Jahren. Und mittlerweile kann man durchaus von einer kleinen Partner-

schaft sprechen. 

MICANTO begleitet Kinder und Jugendliche aus besonders benachteiligten Fa-

milien. Viele von ihnen müssen schon früh arbeiten und ihre Familien unter-

stützen. Das Projekt hilft ganz praktisch: mit schulischer Förderung, Lese- und 

Mathematikprojekten, Lernangeboten und persönlicher Betreuung. Kinder, die 

das Schulsystem verlassen haben, werden dabei unterstützt, wieder zur Schule 

zurückzukehren. Gleichzeitig gibt es Gesundheitsangebote, Kinder- und Ju-

gendgruppen sowie Workshops, in denen die jungen Menschen ihre eigenen 

Fähigkeiten entdecken können. 

Was das bewirkt, zeigen die aktuellen Zahlen sehr konkret: 213 Kinder und 

Jugendliche wurden im vergangenen Jahr durch MICANTO erreicht. 45 Kinder 

wurden intensiv schulisch gefördert, neun Kinder konnten wieder in das öffent-

liche Schulsystem eingegliedert werden und rund 200 Kinder profitierten von 

Gesundheitsmaßnahmen. MICANTO schafft damit nicht einfach kurzfristige 

Hilfe, sondern eröffnet Kindern echte Chancen, ihr Leben selbst in die Hand zu 

nehmen. 

Dass wir gerade dieses Projekt erneut unterstützen, hat noch einen weiteren 

Grund: Unsere Spenden aus Birkenheide kommen dort tatsächlich in besonde-

rem Maße an. Das Kindermissionswerk hat uns mitgeteilt, dass MICANTO nur 

vergleichsweise wenige zweckgebundene Spenden erhält und der Erlös unse-

rer Birkenheider Sternsingeraktion in den vergangenen Jahren den größten 
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Anteil dieser zweckgebundenen Spenden ausgemacht hat. Das darf uns in Bir-

kenheide durchaus ein wenig stolz machen. Unsere Aktion ist eben nicht nur 

eine schöne Tradition vor Ort – sie leistet einen ganz konkreten und wichtigen 

Beitrag für die Arbeit von MICANTO in Peru. 

Damit das auch 2027 wieder gelingt, brauchen wir natürlich vor allem eines: 

viele Sternsinger! Wir freuen uns über alle Kinder und Jugendlichen, die einen 

Tag lang Krone und Gewand anziehen, gemeinsam durch Birkenheide ziehen 

und dabei erleben möchten, wie viel Spaß es machen kann, zusammen etwas 

Gutes zu tun. Auch Helferinnen und Helfer, die die Gruppen begleiten oder uns 

bei der Organisation unterstützen, sind herzlich willkommen. 

Und natürlich freuen wir uns ebenso über alle Birkenheiderinnen und Birken-

heider, die unseren Sternsingern am 2. Januar die Tür öffnen. Gemeinsam 

können wir auch 2027 wieder zeigen, dass ein kleines Dorf in Deutschland für 

Kinder auf der anderen Seite der Welt einen erstaunlich großen Unterschied 

machen kann. 

Wer bei der Sternsingeraktion mitmachen möchte, bitte bei mir melden: 

ypeters@outlook.com 

0151 287 137 52 oder 06237 1285 

Yannik Peters 

 

STERNSINGER 2027 MAXDORF 

Für ein Wochenende Königin oder König sein, Gu-

tes tun und ein klein wenig die Welt verbessern… 

Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg wer-

den am 08. und 09.01.2027 die Sternsinger wieder in den Straßen von 

Maxdorf unterwegs sein. Mit dem Kreidezeichen/Aufkleber „20*C+M+B+27“ 

bringen sie als die „Heiligen Drei Könige“ den Segen „Christus segne dieses 

Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt 

als Botschafterinnen und Botschafter der Nächstenliebe. 

Das Sternsinger-Orga-Team der Pfarrgemeinde St. Maximilian sucht hierfür 

viele Helferinnen und Helfer – nur wenn viele Kinder und Jugendliche mit-

machen, können viele Haushalte besucht werden und das Sternsingen statt-

finden. Wir freuen uns auf alle Helfer, die diese Aktion unterstützen möchten: 

kleine und auch größere Königinnen und Könige ab 6 Jahren, Jugendliche 

oder erwachsene Begleitpersonen ab 14 Jahren sowie Helfer im Logistik- oder 

Küchenteam – die Sternsinger in Maxdorf sind überkonfessionell, ausdrück-

lich sind auch protestantische oder andersgläubige Kinder angesprochen – 



18 
 

ein bis zwei Tage anderen Kindern in Not zu helfen ist unser gemein-

sames Ziel, das uns verbindet. 

Die Anmeldungen für die Aktion werden Ende November über die Schulen in 

Maxdorf verteilt; jederzeit kann man sich auch per E-Mail unter Sternsin-

ger.Maxdorf@web.de melden.  

Der Anmeldeschluss zur weiteren Organisation der Aktion ist am 11.12.2026. 

Ein erstes Treffen mit vielen Informationen und der Kleiderausgabe zum ge-

genseitigen Kennenlernen bei Tee und Keksen findet am Sonntag, 

03.01.2027, um 15 Uhr im Pfarrsaal St. Maximilian statt. 

Wir besuchen jeden Haushalt, der das wünscht!  

Vorausgesetzt, es finden sich wieder ausreichend Kinder und Jugendliche, be-

suchen die Sternsinger alle katholischen Haushalte – das Angebot richtet sich 

aber ausdrücklich an alle Maxdorfer Bürger! Nicht katholische Haushalte, die 

gerne den Segen empfangen und die Aktion mit einer Spende unterstützen 

möchten, melden sich bitte unter dem o.a. E-Mail-Postfach oder telefonisch im 

Pfarrbüro. 

„Gutes Essen, starke Kinder – Sternsingen für gesunde Ernährung“ 

heißt das Leitwort der diesjährigen Aktion Dreikönigssingen. Es rückt das 

Thema Ernährung in den Fokus und zeigt, wie wichtig das Kinderrecht auf 

gutes und ausgewogenes Essen ist. In vielen Regionen der Welt ist eine ge-

sunde und ausreichende Ernährung von Kindern nicht gewährleistet. Nach 

Angaben der Weltgesundheitsorganisation (WHO) waren 2024 weltweit 150,2 

Millionen Kinder unter fünf Jahren chronisch unterernährt und daher in ihrem 

Wachstum verzögert. 42,8 Millionen Kinder waren akut unterernährt, also ab-

gemagert und entkräftet. Partnerorganisationen der Sternsingerinnen und 

Sternsinger setzen sich weltweit dafür ein, dass Kinder ausreichend und ge-

sund essen können. Weitere Informationen finden Sie auch auf  

www.sternsinger.de .Sie können auch ohne königlichen Besuch für die Aktion 

spenden per Einwurf in bar beim Pfarrbüro oder per Überweisung an  

Kath. Kirchengemeinde Hl. Antonius von Padua 

LIGA Bank Speyer - IBAN: DE61 7509 0300 0000 0653 74 

Verwendungszweck:    Sternsinger Maxdorf        

Zuwendungsbescheinigungen über die Spende werden ab 30 € auf Wunsch 

ausgestellt. Spenden bis zu 300 EUR können aber auch ohne amtliche Spen-

denquittung nur mit dem Überweisungsbeleg beim Finanzamt eingereicht 

werden.Schon heute ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und an 

alle Spender, die die Aktion Dreikönigssingen 2027 in Maxdorf unter-

stützen! 

Im Namen des Sternsinger-Orga-Teams Frank Hüttner 

mailto:Sternsinger.Maxdorf@web.de
mailto:Sternsinger.Maxdorf@web.de
http://www.sternsinger.de/
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ÖKUMENISCHER KERWEGOTTESDIENST IN Maxdorf: Von Was-

ser, Wein und der Freude am Leben 

Im Rahmen der Maxdorfer Kerwe feierten Pastoral-

referentin Stefanie Müller und Pfarrer Stefan Fröh-
lich gemeinsam mit zahlreichen Besucherinnen und 

Besuchern einen besonderen ökumenischen Gottes-

dienst. Im Mittelpunkt stand die biblische Erzählung 
von der Hochzeit zu Kana. Ausgehend vom bunten 

Treiben der Kerwe wurde deutlich: Schon die Hoch-

zeit in Kana war ein großes Fest, bei dem Menschen 
zusammenkamen, Gemeinschaft erlebten und die 

Freude des Lebens feierten. 

Als der Wein ausging, drohte die festliche Stimmung 

zu kippen. Die Predigt griff dieses Bild auf und 

fragte danach, wo auch heute in Familien, Vereinen 

oder Kirchengemeinden die Freude, die Kraft oder 

die Hoffnung schwinden. Maria nahm den drohen-

den Mangel wahr und vertraute auf Jesus. Mit der 

Verwandlung von Wasser in Wein machte er deutlich: Gott will nicht Mangel, 

sondern Fülle, nicht Resignation, sondern neue Lebensfreude schenken. Be-

sonders anschaulich wurde die Botschaft durch die Beiträge des Chemikers 

Wolfgang Reich und der Winzerin Tina Wieme. Aus ihrer jeweiligen Perspektive 

beleuchteten sie die Erzählung von Kana und zeigten, dass Verwandlung, 

Wachstum und Gemeinschaft grundlegende Erfahrungen menschlichen Lebens 

sind. 

Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst vom Prot. Posaunenchor 

Maxdorf-BASF-Siedlung unter der Leitung von Frank Hüttner, der mit seinen 

Klängen zum Gelingen der Feier beitrug. 

 

Die Kollekte erbrachte insgesamt 350 Euro – jeweils 175 Euro für die katholi-

sche und 175 Euro für die evangelische Gemeinde. 

Foto: © Hanna Walde Text: Claudia Lupberger 
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EIN BRUNNENBAUPROJEKT IN NIGERIA:  

VOM WUNSCH ZUR WIRKLICHKEIT  

 

„Jesus sagt: „Ich war durstig und ihr habt mir zu trinken gegeben.“ 

(Mt 25,35) Nächstenliebe zeigt sich nicht nur in Worten, sondern auch in 
konkreter Hilfe. Für uns hier in Deutschland ist Wasser eine Selbstverständ-

lichkeit. Wir drehen den Wasserhahn auf – und sauberes Wasser steht uns 

zur Verfügung. Doch in vielen Regionen Nigerias sieht die Realität anders 
aus. Der Zugang zu sauberem und sicherem Wasser stellt für zahlreiche 

Menschen eine tägliche Herausforderung dar.  

 

 

Umso größer ist die Freude über die Verwirklichung eines Brunnenbau-

projektes in Nigeria. Mit Unterstützung großzügiger Spenderinnen und 

Spender konnte ein Brunnen errichtet und eine Wasserstelle geschaffen wer-
den, die nun vielen Menschen zugutekommt.  

 

Auf den Fotos ist zu sehen, wie die Wasserstelle 
entstanden ist. Wo zuvor mühsam Wasser her-

beigeschafft werden musste, gibt es nun meh-

rere Wasserhähne, an denen die Menschen Was-
ser entnehmen können. Der Weg dorthin war 

mit Arbeit und technischem Aufwand verbunden. 

Für die Bohrung und die Förderung des Wassers 
kamen unter anderem Pumpen und weitere 

technische Geräte zum Einsatz. Die Bilder zeigen 

auch die einfache Umgebung, in der das Projekt 
verwirklicht wurde. Darüber hinaus wurde 

eine Solaranlage installiert, die den Betrieb der Wasserpumpen er-

möglicht und so zur nachhaltigen Wasserversorgung beiträgt. Heute 
erinnert die fertige Wasserstelle daran, dass Hilfe ganz konkret werden kann: 

Wasser bedeutet Leben, Gesundheit, Würde und Zukunft.  

Ein Brunnen – ein Zeichen der Hoffnung  
Ein Brunnen ist mehr als ein Bauwerk. Er verändert den Alltag der Menschen. 

Sauberes Wasser wird für das Trinken, Kochen, Waschen und für die persön-

liche Hygiene benötigt. Besonders für Kinder und Familien bedeutet eine zu-
verlässige Wasserversorgung eine spürbare Entlastung. Deshalb möchten wir 

uns bewusst machen: Wasser ist keine Selbstverständlichkeit. Es ist 

ein Geschenk und eine Lebensgrundlage.  
Dieses Projekt konnte nur verwirklicht werden, weil Menschen bereit waren, 

zu teilen und Verantwortung zu übernehmen. Jeder Beitrag – groß oder klein 

– hat dazu beigetragen, dass aus einer Idee Wirklichkeit werden konnte. 
Unsser besonderer Dank gilt daher allen Spenderinnen und Spendern, beson-

ders dem Gemeindeausschuss Lambsheim, der die Initiative ergriffen und 

mit einer ersten Spende von 650 Euro den Grundstein für dieses Projekt ge-
legt hat. Andere Spenderinnen und Spendern haben 3739 Euro gespendet. 
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Die Gesamtkosten des Wasserprojektes belau-

fen sich auf insgesamt 6582,84 Euro.  

Von Herzen danken wir allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern sowie allen, die dieses Pro-

jekt im Gebet begleitet haben.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott!  
Wir danken allen, die geholfen haben, diesen 

Brunnenbau zu ermöglichen. Möge das Wasser, 

das hier nun fließt, für viele Menschen zum Zei-
chen der Hoffnung und des Lebens werden. 

Möge Gott alle Menschen segnen, die zu diesem 

Projekt beigetragen haben, und jene begleiten, 
die täglich von dieser Wasserstelle profitieren. 

Amen.  

Euer Kaplan, Pater Bernward Onuoha, SMMM 

 

 

FIRMUNG: RÜCKENWIND FÜR DIE #BAUSTELLELEBEN 

31 Jugendliche aus der Pfarrei Hl. Antonius von Padua haben am Freitag, 25. 

September, in Maxdorf das Sakrament der Firmung empfangen. Weihbischof 

Otto Georgens spendete ihnen in einem festlichen Gottesdienst die Firmung. 

Die Firmlinge gestalteten den Gottesdienst mit. Musikalisch begleitet wurde die 

Feier von der Musikgruppe Polarstern. 

Unter dem Motto #BaustelleLeben hatten sich die Jugendlichen in den ver-

gangenen Monaten gemeinsam mit ihren Firmbegleiterinnen und Firmbeglei-

tern auf diesen Tag vorbereitet. In Gruppenstunden und gemeinsamen Aktio-

nen beschäftigten sie sich mit Fragen nach dem eigenen Lebensweg, dem 

Glauben und danach, worauf sie ihr Leben bauen möchten. 

Auch Weihbischof Georgens griff in seiner Predigt den Lebensweg der Jugend-

lichen auf. Mit dem Bild von Wurzeln und Flügeln machte er deutlich: Der 

Glaube kann Halt und ein tragfähiges Fundament geben und zugleich dazu 

ermutigen, die eigenen Flügel auszubreiten und den eigenen Weg zu gehen. 

Mit der Firmung endet zwar die gemeinsame Vorbereitungszeit, nicht aber der 

Weg: Was in den vergangenen Monaten angestoßen wurde, darf weiterwach-

sen – im eigenen Leben, im Glauben und in der Gemeinschaft. Herzlichen 

Glückwunsch allen Neugefirmten. Ein herzlicher Dank gilt allen, die die 

Firmvorbereitung begleitet und zum Gelingen des Firmgottesdienstes und der 

anschließenden Feier beigetragen haben. Stephanie Gans 
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ERNTEDANK IN UNSERER GEMEINDE 
 

 

 

 
 

 

Fußgönheim (Rita Schneider)        Maxdorf(Anna Thuy/Sandra Scheffler) 
    

 

Die Tafelfreunde sagen Danke für die wunderschönen Erntedankgaben. Das 
frische Obst und Gemüse wurde als Bereicherung gerne angenommen.  

Allen Spendern und Helfern ein herzliches "Vergelt's Gott" 
I.Petruch 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Birkenheide (Ursula Ofer)    Lambsheim (Carmen Günther) 
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VORSITZENDER DES PFARREIRATES      

Andreas Holz,    Eyersheimer Str. 12, Birkenheide 
 Tel.: 0172 6299003 

 Mail: holz.andreas@gmail.com 

VORSITZENDE DER GEMEINDEAUSSCHÜSSE 

Maxdorf   Petra Baumann, Sohlstraße 51 

 Tel.: 06237 63 10 

 Mail: pbaumann2@t-online.de  

Lambsheim   Nicole Zebisch-Dobbert, Bahnhofstr.12 

 Tel.: 0179 2154427 

 Mail: nzdobbert@yahoo.de  

Birkenheide   Markus Müller, Waldstr.48 

 Tel.: 0174 3198093  

 Mail: markus.gemeinde@mm6901.de  

Fußgönheim   Rita Schneider, Rustenweg 3 a 

 Tel: 06237 62 28 

 Mail: rita.schneider1@gmx.de  

VERMIETUNG VON RÄUMLICHKEITEN 

Pfarrsaal Maxdorf   Schwester Renate, Hauptstraße 77 

 Tel. 06237 9163072 

 Mail: dominikanerinnen-maxdorf@web.de  

Pfarrheim Lambsheim Tel. Axel Liepelt 06233-3596019 
 

Pfarrsaal Birkenheide   Brigitte Roehr, Sachsenstraße 13 

 Tel. 06237 5409 

 Mail: brigitteroehr@gmx.de  

Schlosssaal Fußgönheim   Hildegard Hammer,  

   Schauernheimer Straße 33 

 Tel. 0157 39403943 

 Mail: hildegardhammer@web.de  

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Franziskus  Speyerer Straße 5 a Tel. 06237 59240 

Maxdorf  Leitung: Morine Kühn 

  Mail: kita.maxdorf.st-franziskus@bistum-speyer.de 

St. Maximilian  Hauptstraße 77  Tel. 06237 1551 

Maxdorf  Leitung: Sandra Scheffler 

  Mail: kita.maxdorf.st-maximilian@bistum-speyer.de 

St. Stephanus  Hinterstraße 14  Tel. 06233 53719 

Lambsheim  Leitung: Katrin Klein   
  Mail: kita.lambsheim@bistum-speyer.de  

 

mailto:holz.andreas@gmail.com
mailto:pbaumann2@t-online.de
mailto:nzdobbert@yahoo.de
mailto:andreagottschlich@online.de
mailto:rita.schneider1@gmx.de
mailto:dominikanerinnen-maxdorf@web.de
mailto:brigitteroehr@gmx.de
mailto:hildegardhammer@web.de
mailto:kita.maxdorf.st-franziskus@bistum-speyer.de
mailto:kita.maxdorf.st-maximilian@bistum-speyer.de
mailto:kita.lambsheim@bistum-speyer.de


24 
 

PFARRAMT HL. ANTONIUS VON PADUA 
Wiesenstraße 2, 67133 Maxdorf 

Tel. 06237 975888   

Mail:  pfarramt.maxdorf@bistum-speyer.de 

www.pfarrei-maxdorf.de 

 

Sekretariat             Sylvia Bläsius 

                         Nicole Zebisch-Dobbert  

 Mail: nicole.zebisch-dobbert@bistum-speyer.de 

Öffnungszeiten Mo 09:00 – 12:00 Uhr 

 Di 09:00 – 12:00 Uhr  

 Mi geschlossen 

 Do  15:00 – 18:00 Uhr 

 FR 09:00 – 12:00 Uhr  

Leitender Pfarrer Raimund Röther 

Wiesenstraße 2, 67133 Maxdorf 
Tel. 06237 975888 

Mail: raimund.roether@bistum-speyer.de  
Kaplan P. Bernward Onuoha 

Mobil: 0151 14880021 
Mail: bernward.onuoha@bistum-speyer.de  

Pastoralreferentin Stefanie Müller 
     Tel. 06237 4042727 Mobil: 0151 14879816 

     Mail: stefanie.mueller-2@bistum-speyer.de 

Pastoralassistentin Stephanie Gans    
      Mobil: 0151-14879951 

     Mail: stephanie.gans@bistum-speyer.de 
 

Kirchenadresse 

Maxdorf  St. Maximilian,  Hauptstraße 75, 67133 Maxdorf 

Lambsheim St. Stephanus,  Hinterstraße 10,  67245 Lambsheim 

Birkenheide  St. Josef,    Waldstraße 29A, 67134 Birkenheide 

Fußgönheim  St. Jakobus der Ältere,  Hauptstraße 67, 67136 Fußgönheim 

 

Redaktionsschluss für das Dezember & Januar-Pfarrblatt    

(28.11. – 31.01.2027) –Sonntag 15. November
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Pfarrei Hl. Antonius von Padua 

Wiesenstraße 2, 67133 Maxdorf 
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Pfarrer Raimund Röther 

 

Bankverbindung: 

Kath. Kirchengemeinde Hl. Antonius von Padua 

LIGA Bank Speyer 

IBAN: DE61 7509 0300 0000 0653 74 
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